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Liebe Gemeinde,
die Außenskulptur der Ausstellung „Alterocentric Eudaimonia“ von Aljoscha 
am Aachener Weiher hat mich angerührt. Nach der dunklen und der lichten 
Skulptur während der Passions- und zur Osterzeit im Kirchenschiff von Sankt 
Peter wurde ich durch die künstlerische Installation im öffentlichen Raum, 
außerhalb der Kirche besonders angesprochen. 
Faszinierend fand ich, dass sich Kunst und Gemeinde in ökumenischer Ver-
bundenheit mit der evangelischen Antoniterkirche in den öffentlichen Raum 
der Stadt begeben. Ich finde es großartig, dass sich Christen zu Ostern an 
diesem schönen und viel befahrenen Ort öffentlich sehen lassen. So entsteht 
durch Menschen und Kunst ein „Andersort“, der ausstrahlt.  
Auch der Auferstandene ging den Seinen in die Welt voraus. Nur im Auf
brechen und im Hinausgehen können wir die Wahrheit der österlichen Bot-
schaft erfahren. Wer nur im Gewohnten sich aufhält und immer im Behagli-
chen bleibt, kann die Dynamik der Auferstehung nicht realisieren. 
Der Auferstandene sprengt die Türen der verschlossenen Räume, er verweist 
über muffige Milieus – seien sie gesellschaftlich oder kirchlich – hinaus. Weil 
Ostern die ganze, nicht nur die fromme Welt betrifft, geht der Auferstandene 
den Seinen voraus nach Galiläa. Dieser Landstrich steht in der Bibel für die 
banale und reale Welt. Seit einiger Zeit liebe ich deshalb das Osterlied „Die 
ganze Welt, Herr Jesu Christ, in deiner Urständ (althochdeutsch: Auferstehung) 
fröhlich ist“ (GL 332) ganz besonders. Es denkt Auferstehung und zugleich die 
ganze Schöpfung in lyrischer Form zusammen. 
Die Kirche feiert fünfzig Tage lang Ostern, damit „die ganze Welt“ durch uns 
mehr am Leben der Auferstehung Anteil erhält. Der Auferstandene und die 
Außenskulptur erinnern daran, dass der Herr den Seinen vorausgeht: In der 
Welt lässt er sich sehen.   
Österlich,  
Ihr Stephan Kessler SJ



Die ganze Welt, Herr Jesu Christ, 
Halleluja, Halleluja, 
in deiner Urständ fröhlich ist. 
Halleluja, Halleluja.
Das himmlisch Heer im Himmel singt, 
Halleluja, Halleluja, 
die Christenheit auf Erden klingt. 
Halleluja, Halleluja.
Jetzt grünet, was nur grünen kann, 
Halleluja, Halleluja, 
die Bäum zu blühen fangen an. 
Halleluja, Halleluja.
Es singen jetzt die Vögel all, 
Halleluja, Halleluja, 
jetzt singt und klingt die Nachtigall. 
Halleluja, Halleluja.
Der Sonnenschein jetzt kommt herein, 
Halleluja, Halleluja, 
und gibt der Welt ein’ neuen Schein. 
Halleluja, Halleluja.
Die ganze Welt, Herr Jesu Christ, 
Halleluja, Halleluja, 
in deiner Urständ fröhlich ist. 
Halleluja, Halleluja.

Text: Friedrich Spee von Langenfeld SJ 1623

Die ganze Welt, Herr Jesu Christ

TURM – RAUM – KUNST
Jochen Arentzen – Klandestine Schwarmumtriebe
Im Rahmen der Internationalen Photoszene Köln präsentieren wir die zweite 
Ausstellung in unserer Reihe der Turmraum-Ausstellungen mit Fotografien 
von Jochen Arentzen. Bei Dunkelheit blickt der Künstler durch seine Linse 
hinter die Windschutzscheiben geparkter Autos. Dort findet er Talismänner 
und kleine Maskottchen, kuriose Sammelsurien aus unterschiedlichsten 
Fund- und Erinnerungsstücken und mitunter kunstvoll arrangierte Stillleben. 
Der sehr persönliche Raum im Innern der Autos wird durch das Blitzlicht in 
eine serielle Ortlosigkeit entrückt und für einen Sekundenbruchteil zur  
öffentlichen Bühne. Die Eröffnung ist am 5. Mai nach der Mittagsmesse  
(13:15 Uhr). Hier improvisiert Annie Bloch auf der Orgel, zur Ausstellung 
spricht Friederike Schuler. Die Ausstellung ist bis zum 10. Juni zu sehen.
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_____	 3. Sonntag der Osterzeit – C
	 Apg 5,27b – 32.40b – 41/Offb 5,11 – 14 / Joh 21,1 – 19 
	 Kollekte für den Dom
So 5.5. 	 10:30 Uhr	 Kein Kinder- und Familiengottesdienst  
		  (siehe 18:00 Uhr)
	 12:00 Uhr	 Hochamt der Gemeinde 	  
		  (P. Kessler SJ; Predigt Diakon Dr. Bell) 
	 13:15 Uhr 	 Eröffnung  der Ausstellung  
		  „Klandestine Schwarmumtriebe“ von Jochen Arentzen
	 16:00 Uhr	 Treffen der Kommunionkinder und ihrer Eltern  
		  (Gemeindesaal)       
	 18:00 Uhr	� Heilige Messe als Kinder- und Familiengottesdienst 

zum Dank für die Erstkommunion (P. Kessler SJ)
	 19:30 Uhr	 Firmgruppe
	 19:30 Uhr 	 Kein Improvisationskonzert
	 21:00 Uhr   	Meditative Nachtmesse (P. Kessler SJ)

Sa 4.5. 	 13:00 Uhr	 Kein �Lunchkonzert 

Mi 8.5. 	 18:00 Uhr – 21:00 
	 ZEN Einführungsvortrag mit Prof. Brück

Do 9.5. 	 18:00 Uhr	 Abendmesse; anschließend Anbetung und Stille bis 
		  19:00 Uhr (P. Jochum SJ)

Fr 10.5. 	 9:00 Uhr	 Schulgottesdienst

Sa 11.5. 	 12:00 Uhr	� Acht Brücken Lunch 
Dominik Susteck (*1977) – K - A - G - E - L (2014) 
Mauricio Kagel (1931 – 2008) – Phantasie für Orgel und 
obbligatti (1967) Dominik Susteck, Orgel



Mo 13.5. 	 19:15 Uhr	� Ashram Jesu – Christliche Lebensschule 
Sich selbst sein lassen – Meditationen im Geist des 
Ashram Jesu. 

Di 14.5. 	 14:30 Uhr	 �Ausstellungsbesuch im Museum Ludwig 
„Nil Yalter“ – Den Beginn der Führung und alle  
anderen Informationen entnehmen Sie bitte dem  
ausgelegten Flyer.

	 19:30 Uhr	 �Lesung und Gespräch anlässlich der Ausstellung 
„Alterocentric Eudaimonia“ von Aljoscha aus dem  
mystischen Text „Die Wolke des Nichtwissens“: 
Die „Wolke des Nichtwissens“ und Glückseligkeit im 
Dunkeln: Einblicke auf dem Weg der Achtsamkeit und 
der Kontemplation. (P. Kessler) 

_____	 4. Sonntag der Osterzeit – C
	 Apg 13,14.43b – 52 / Offb 7,9.14b – 17 / Joh 10,27 – 30
So 12.5. 	 10:30 Uhr	 Kinder- und Familiengottesdienst 
	 12:00 Uhr	 Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ)
	 13:15 Uhr 	� Werkgespräch mit Friederike Schuler zur Ausstellung 

Klandestine Schwarmumtriebe von Jochen Arentzen       
	 18:00 Uhr	� Heilige (P. Kessler SJ)
	 21:00 Uhr   	Meditative Nachtmesse (P. Graab SJ)

Do 16.5. 	 18:00 Uhr	 Abendmesse; anschließend Anbetung und Stille bis 
		  19:00 Uhr (P. Jochum SJ)

Fr 17.5. 	 9:00 Uhr	 Schulgottesdienst

Sa 18.5. 	 13:00 Uhr	� LUNCHKONZERT - Kevin Juillerat (*1987) –  
Diurno (2018) Gerhard Müller Hornbach (*1951) –  
Fünf Studien für kleine Trommel (2004) 
Robin Hoffmann (*1970) – An-Sprache (2000) 
Jens Ruland, Schlagzeug

	 16:00 Uhr	 Taufe Franz Josef Kurt Kunkel
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_____	 5. Sonntag der Osterzeit – C
	 Apg 14,21b – 27 / Offb 21,1 – 5a / Joh 13,31 – 33a34 – 35 
	� Sonntag 19.05 12:00 Uhr Feierliche Bischofsmesse anlässlich der 

Visitation von Sankt Peter mit Weihbischof Rolf Steinhäuser;  
anschließend kleiner Empfang

So 19.5. 	 10:30 Uhr	 Kinder- und Familiengottesdienst 
	 12:00 Uhr	 Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ)
	 18:00 Uhr    Heilige Messe (P. Kessler SJ)
	 21:00 Uhr   Meditative Nachtmesse (P. Graab SJ)

_____	 6. Sonntag der Osterzeit – C
	 Apg 14,21b – 27 / Offb 21,1 – 5a / Joh 13,31 – 33a34 – 35 
	� Sonntag 19.05 12:00 Uhr Feierliche Bischofsmesse anlässlich der 

Visitation von Sankt Peter mit Weihbischof Rolf Steinhäuser;  
anschließend kleiner Empfang

So 26.5. 	 10:30 Uhr	 Kinder- und Familiengottesdienst 
	 12:00 Uhr	 Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ)
	 18:00 Uhr    Heilige Messe (P. Kessler SJ)
	 21:00 Uhr   Meditative Nachtmesse (P. Graab SJ)

_____	 Christi Himmelfahrt – C
	 Apg 1,1 – 11 / Eph 1,17 – 23 / Lk 24,46 – 53
Do 30.5.	 12:00 Uhr	 Hochamt (P. Kessler SJ)
	 18:00 Uh	 Heilige Messe (P. Kessler SJ)

Do 23.5. 	 18:00 Uhr	 Abendmesse; anschließend Anbetung und Stille bis 
		  19:00 Uhr (P. Jochum SJ)

Di 21.5.		  Oper Jonah Haven

Fr 24.5. 	 9:00 Uhr	 Schulgottesdienst

Sa 25.5. 	 13:00 Uhr	 Kein LUNCHKONZERT wegen Sommerblutfestival



JESUITEN AN SANKT PETER  

Pater Stephan Ch. Kessler SJ 
T 0221.921.303.53 
pfarrer@sankt-peter-koeln.de

Pater Heribert Graab SJ 
info@heribert-graab.de

Pfarrbüro 
Angelika Nettesheim 
Bürozeiten Mo – Fr 10 –12 Uhr 
T 0221.921303.0  |  info@

Küsterin und Koordinatorin Aufsichten 
Ursula Mussenbrock 
T 0221.921303.42   |  kuester@

Geöffnet
Mi – So	 12 – 18 Uhr
Geschlossen  
Mo – Di und 8/2019

Dr. Guido Schlimbach 
kunst-station@

Organist und Musikprogramm 
Dominik Susteck  |  musik@

Kölner Rubens-Gesellschaft (KRG) 
Verein der Freunde und Förderer 
von Sankt Peter e.V. 
rubensgesellschaft@

Bank im Bistum Essen  
IBAN: DE58 36060295 00 30272013 
BIC:     GENODED1BBE

Pfarrgemeinderat  
Gero Schlesinger / Catharina Sigl 
pfarrgemeinderat@

Camino-Jugend 
Gero Schlesinger, Catharina Sigl, Max Stottrop 
camino@

Altardienst und Ministranten 
Gero Schlesinger | altardienst@

Lektoren und Kommunionhelfer  
Dr. Heinz Greuling 
lektoren@

Kontakt, Besuche 
Ursula Smolorz | T 0221.557679 
ursula.smolorz@web.de
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KUNST-STATION SANKT PETER

PRÄVENTION UND INTERVENTION
bei sexualisierter Gewalt an Minderjährigen  
und Schutzbefohlenen 

Ansprechpartner des Erzbistums Köln 
Hildegard Arz | T 01520.1642 234  
Hans-Jürgen Dohmen | T 01520.1642 126  
www.erzbistum-koeln.de

Ansprechpartner der Jesuiten  
Marek Spitczok von Brisinski   
T 0163.0817379 | spitczok@posteo.de  
Katja Ravat  
T 0761.5036330 | ravat@t-online.de


